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BERICHT DES

O-Teams
Die Musikzeitung im neuen G‘wand
Unsere Musikzeitung, die jährlich erscheint, dient als Informations-
quelle der Geschehnisse aus dem Musikverein vom abgelaufenen 
Vereinsjahr.  Dahinter stehen natürlich Personen, die sich um die 
Gestaltung der Zeitung annehmen und zu einem wesentlichen 
Teil des Erfolges im Musikverein beitragen. 
An dieser Stelle bedanken wir uns sehr herzlich bei Angela Andor-
fer. Sie hat in den vergangenen Jahren die Zeitung erfolgreich ge-
staltet und sich auch um den termingerechten Druck gekümmert. 
Leider hat sie letztes Jahr den Verein aus beru� ichen Gründen ver-
lassen. Somit mussten wir jemanden suchen, der diese Aufgabe 
in Zukunft übernimmt. Im Bekanntenkreis eines Musikers wurden 
wir glücklicherweise fündig. Sie heißt Bianca Dorfer, kommt aus 
Mollmannsreith und ist ein großer Fan vom Musikverein Pfarrkir-
chen, im Speziellen von einem Musikanten. Da Bianca beru� ich in 
der Werbebranche tätig ist, bringt sie für diese Tätigkeit die bes-
ten Voraussetzungen mit. Nach einigen Überlegungen hat sie sich 
bereit erklärt, diese Aufgabe zu übernehmen - herzlichen Dank 
dafür! Bei den ersten Gesprächen sprudelte es nur so von Ideen. 
Viele davon wurden bereits in dieser Ausgabe umgesetzt. Wie ihr 
seht, wurde das äußere Erscheinungsbild auch bereits komplett 
erneuert. Das Ergebnis kann sich SEHEN & LESEN lassen.
Viel Vergnügen!        

Musik verbindet 
Ein Höhepunkt im vergangenen Vereinsjahr war sicherlich das 
Gemeinschaftskonzert am 6. Oktober. Anlässlich des 100-jährigen 
Jubiläums des Musikvereins Altenhof spielten wir gemeinsam ein 
Konzert in der AD-Halle in Lembach. Sehr beeindruckend war die 
gute Zusammenarbeit beider Vereine in der Organisation, beim 
Proben sowie beim großen gemeinsamen Auftritt.
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„Ohne Geld koa Musi“ - Ein großes Dankeschön im Voraus!
Wir dürfen auch in dieser Ausgabe im beiliegenden Erlagschein

wieder um � nanzielle Unterstützung, speziell für die Jugendausbildung, bitten. 

Gemeinsam ist Gemeinschaft! 

OKTOBERFEST
„Neicha Ort, söwe Gaudi“
Unser gemeinsames Ziel bestand 
heuer darin, das Oktoberfest erst-
mals im Bauhof der Gemeinde zu 
veranstalten. 

Trotz anfänglicher Unsicherheit zo-
gen wir es gemeinsam durch und 
es war ein toller Erfolg. Soweit es 
möglich war, haben alle angepackt. 
Dahinter steht natürlich eine starke 
Gemeinschaft und ein junges Orga-
nisationsteam, das fest entschlos-
sen ist, Ziele zu erreichen und diese 
erfolgreich umzusetzen. 
Darauf sind wir sehr stolz! 

www.musik-im-weitblick.at
Rückblende 2018
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Wir präsentierten den Zuhörerinnen und Zuhörern ein grandioses Konzert mit einer Klangfülle aus zahlreich 
besetzten Registern, die sich gegenseitig musikalisch zu Höchstleistungen spielten. Den vielen Konzertgäs-
ten wurde ein Klangerlebnis besonderer Art geboten. Die Zusammenarbeit der beiden Vereine war sehr moti-
vierend und eine große Bereicherung für Freundschaft und Gemeinschaft. Wir denken, es wird sich bestimmt 
auch in Zukunft das eine oder andere Miteinander ergeben. 

Konzertabend in Niederbayern
Bereits im nächsten Jahr steht auf unserem Terminkalender ein weiteres gemeinsames Konzert mit einer seit 
Jahren befreundeten Trachtenkapelle aus Pfarrkirchen in Niederbayern. Die Trachtenkapelle Pfarrkirchen im 
Rottal feiert ihr 40-jähriges Jubiläum und hat uns dazu eingeladen, einen Teil des Konzertabends zu spielen. 
Der Termin ist am 2. November 2019, Samstagabend. Wir würden uns sehr freuen, wenn uns einige Pfarr-
kirchnerinnen und Pfarrkirchner zu diesem Konzert begleiten. Genaue Informationen werden noch folgen, 
bitte den Termin schon mal vormerken.

Dankeschön! 
An erster Stelle bedanken wir uns bei allen Musikerinnen und Musikern, sowie bei den motivierten Funktio-
nären, die alle wieder zu einem lebendigen und funktionierendem Vereinsgeschehen beigetragen haben. Ein 
großes Dankeschön gilt außerdem allen Pfarrkirchnerinnen, Pfarrkirchnern und Musikgönnern, die uns lau-
fend mit persönlichem Einsatz, mit viel Applaus und großzügigen Spenden unterstützen. Besonders freut es 
uns, dass wir auch letztes Jahr wieder Jungmusikerinnen und Jungmusiker gewinnen konnten und bedanken 
uns sehr herzlich bei den Eltern für ihre Unterstützung.

Liebe Leserinnen, liebe Leser, wir wünschen euch alles Gute, viel Glück, vor allem Gesundheit und Zufrieden-
heit für das neue Jahr 2019! 
Schaut’s a 2019 wieder bei uns vorbei, wenn d’Musi spüd.

Euer O –Team,
Andrea  &  Charly

Gruppenfoto des MV Pfarrkirchen, Sommer 2018



WORTE DES

Stabführers
Liebe Musikkolleginnen und Kollegen, 
könnt ihr euch noch an dieses tolle Gefühl erinnern, als es bei der 
heurigen Marschwertung in Kollerschlag hieß „Der Musikverein 
Pfarrkirchen im Mühlkreis erreicht mit 90,76 Punkten einen aus-
gezeichneten Erfolg!“ Die große Freude über diese Auszeichnung 
war die Belohnung für unsere zahlreichen Marschproben! Doch 
das Wochenende in Kollerschlag war nur ein Highlight, wenn ich 
auf das vergangene Jahr zurückblicke.

Der alljährliche Weckruf am 1. Mai war wirklich ein voller Erfolg, 
ich bedanke mich an dieser Stelle nochmals bei allen Spendern für 
die großzügige Unterstützung! Auf unserer To-Do-Liste für‘s 
kommende Jahr steht auf jeden Fall die Optimierung des Zeit-
managements für den Weckruf - hört sich furchtbar an, kommt 
aber daher, dass wir im vergangenen Mai länger als geplant an 
den so zahlreichen Labstationen „hängen“ blieben. (Mit so vielen 
Haltestationen hatten wir wirklich nicht gerechnet :-)) Das soll aber 
nicht heißen, dass wir nicht gerne stehenbleiben, ganz im Gegen-
teil, wir werden beim kommenden Weckruf nur die „Reihenfolge“ 
etwas anpassen. Ein großes Dankeschön an all die engagierten 
Pfarrkirchner, die uns mit Speis und Trank versorgten.

Ganz besonders möchte ich mich hier auch noch einmal bei 
meinen Musikkolleginnen und Kollegen für das große Engage-
ment und den motivierten Einsatz in den vergangenen Mona-
ten bedanken. Es freut mich zu sehen, wie jeder von euch - trotz 
gut gefülltem Terminkalender im Privatleben - seinen wertvollen 
Beitrag leistet und so unseren Verein am Leben erhält.

Thomas Meisinger
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Wir freuten uns riesig über 
einen ausgezeichneten 
Erfolg mit 90,76 Punkten 
in der Leistungsstufe D!

ERGEBNIS DER 
MARSCHWERTUNG 2018

www.musik-im-weitblick.at
Rückblende 2018
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WORTE DES

Kapellmeisters
Ein toller Auftakt ins Jahr 2018: 
Mit „Frauenpower“ erö� neten wir grandios mit unserem tradi-
tionellen Neujahrskonzert die Saison. Viel wurde schon Monate 
vorher und intensiv in den Weihnachtsferien geprobt. Das 
Ergebnis konnte sich hören und sehen lassen. Es wurde erst-
klassig musiziert, moderiert und vor sowie hinter der Bühne 
� eißig mitgearbeitet. Ich kann nur zu allen Mitwirkenden Danke 
sagen, ihr wart großartig! 

Weitere Highlights im vergangenen Jahr waren die musikali-
sche Umrahmung der Florianimesse, die beiden Frühschop-
pen beim Zeltfest in Niederkappel und beim Early Morning 
Turnier am Golfplatz.  

Im Herbst fand anlässlich des 100-jährigen Bestehens des 
Musikvereins Altenhof ein Gemeinschaftskonzert statt. In nur 
kurzer Zeit wurde ein interessantes Programm einstudiert und 
ausgezeichnet dargeboten. Die Herausforderung lag darin 
beide Orchester zu vereinen, was nicht nur klanglich bestens 
gelang. Für mich persönlich war es ein spannendes Projekt. 
Ich denke, beide Vereine pro� tierten von den Gemeinschafts- 
und Registerproben, die sowohl von Christoph Wögerbauer 
als auch von mir geleitet wurden. Die Zusammenarbeit mit 
dem „erweiterten Orchester“ und Christoph empfand ich als 
sehr angenehm und diszipliniert. Danke dafür!

Unser heuriges Oktoberfest hat gezeigt, welch junger Elan 
in unserem Verein herrscht. Die von den überwiegend jun-
gen Musikerinnen und Musikern durchgeführte Organisation 
und vor allem die musikalische Umrahmung dieses Festes hat 
mich sehr beindruckt. Ihr beherzter Beitrag zum Kulturleben 
von Pfarrkirchen verdient allseits Anerkennung und Würdigung. 
Was wäre ein Ort ohne engagierter Jugend?   

Nun stecken wir mitten in den Vorbereitungen für unser kommendes Neujahrskonzert am 5. Jänner 2019. 

Unter dem Motto „Machos e Ma� osi - Gusto Italiano“ dürfen wir italienische Schmankerl präsentieren. 
Lasst euch überraschen, wenn die Machos und die Ma� osi die Zutaten beein� ussen. 

Ludwig Mayrhofer
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ANNO DAZUMAL

Blasmusik 
im Wandel der Zeit
Von der Blaskapelle zum Blasorchester
Die Verwendung von Blasinstrumenten geht weit ins Altertum zu-
rück. Tierhörner oder Hohlröhren verschiedener P� anzen reichten 
den Menschen in diesen Zeiten für die Übermittlung bestimmter 
Nachrichten. 
Mit Blasmusik hatte das natürlich nichts zu tun. Später waren es 
vor allem die Militärkapellen, die in Monarchiezeiten zu festlichen 
Anlässen der Herrschenden bei Siegesfeiern auftraten, oder aus 
der Heimat in den Krieg ziehenden Soldatenverbände musikalisch 
begleiteten und verabschiedeten. 

Die damals nach Kriegsende aus dem Militärdienst entlassenen, ins Zivilleben zurückkehrenden Bläser und 
Schlagzeuger waren kundige Musikanten. Mancher hatte das Bedürfnis, sein beim Militär erworbenes musi-
kalisches Können nicht zu verlieren. Sie waren dann oft auch Gründer einer neuen Blaskapelle in ihrem Hei-
matort. Auch nach den beiden Weltkriegen war es nicht anders. Die Heimkehrer, die vor den Kriegen in den 
Dörfern schon Mitglieder einer Blaskapelle waren, holten ihre in einem Kasten oder in einer Truhe verwahrten 
Instrumente wieder hervor. Diese waren dann meist schon in sehr schlechtem Zustand. Aber man versuchte 
kleine Dellen auszuklopfen, Risse im Klangtrichter, so wird erzählt, mit Klebestreifen zu überkleben und so 
abzudichten. Ein Mundstück fehlte. Im Freundeskreis wurde nach Ersatz gefragt und meist auch gefunden. 
So war das Instrument wieder verwendbar. Bald hörte man abends aus manchen Häusern wieder Blasmusik 
erklingen.
 
Und bald hatten sich ein paar gleichgesinnte Freunde, ehemalige Blasmusiker, zu einer kleinen Kapelle zu-
sammengefunden. Es wurde wieder gemeinsam musiziert. Schließlich getraute man sich auch wieder bei 
Festen im Jahreskreis an die Ö� entlichkeit zu gehen. Bei kirchlichen Feiertagen und Begräbnissen führten sie 
wie vor dem Krieg die Prozessionen durch den Ort. 

Freilich war das Erscheinungsbild dieser noch jungen Kapellen nicht besonders ansehnlich. Viele Utensili-
en waren nicht vorhanden. Notenständer fehlten, Noten waren verlorengegangen. Oft musste noch nach 
handgeschriebenen Marschunterlagen gespielt werden. Zu Proben fand man sich in einer Stube eines Musi-
kanten zusammen. Das Marschbuch lehnte man an einen Most- oder Bierkrug. Mancher Wirt hat die Kapelle 
zum Proben in seine Gaststube eingeladen. Bei ö� entlichen Auftritten erschienen die Musikanten in Zivil. 
In Bescheidenheit war Blasmusik wieder zum Leben erweckt worden.

Ewald Eckerstorfer, Ehrenkapellmeister
(Obmann 1974 - 1983, Stabführer 1978 - 1997, Kapellmeister 1978 - 1991)

www.musik-im-weitblick.at
Rückblende 2018



6

UND IN DEN FOLGENDEN JAHRZEHNTEN ...? 
Blasmusik erfuhr einen kaum erwarteten Aufschwung!

Und dafür muss man viele verschiedene Gründe nennen:

• Die Zusammenfassung der Musikkapellen zu einem Landesverband, 
in verschiedene Bezirksverbände gegliedert

• Die Einführung der Normalstimmung
• Die Fortbildung der Kapellmeister
• Die Eingliederung von Oboe, Quer� öte, Saxophon u.a.
• Die Ausbildung der Jungmusiker in den Musikschulen
• Die Einkleidung in landesübliche Trachten
• Das große Angebot an Blasmusikliteratur
• Der Bau von Probelokalen durch Fördermittel von Gemeinden und Land
• Die Durchführung von Marsch- und Konzertbewerben 
• Ein weiterer Aspekt, welcher erwähnt werden muss: Im Laufe der Jahre sind immer mehr Mädchen in die 

Kapellen eingetreten. Die Blasmusik ist zu einem Gutteil weiblich geworden. Ein Vorteil für Auge & Ohr!
• Und eines darf nicht vergessen werden: Die großzügige Unterstützung durch die Bevölkerung!

Die Musikkapelle 1983, links außen Ewald Eckerstorfer als Stabführer, Foto Topothek / Josef Leithner
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WORTE DER

Kassierin
Liebe Musikinteressierte, 

„Ohne Göd koa Musi“, 
ein altes, aber stets gültiges Sprichwort. 
Schon immer spielte Geld eine große Rolle, um überhaupt 
in den Genuss von Musik zu kommen. Auch heute noch 
stellen die Finanzen eines Musikvereins eine wichtige Rolle 
dar. Sei es beim Kauf von Instrumenten, Noten oder diversen Re-
paraturen, ohne die notwendigen � nanziellen Mittel gäbe es auch 
keine Musik. Im abgelaufenen Jahr waren dies vor allem Repara-
turen, die unserem Verein viel Geld gekostet haben, so haben wir 
hierfür insgesamt fast 2.900 Euro ausgegeben. 

Neuanscha� ungen
Auch müssen immer wieder neue Instrumente angescha� t werden. So wurden letztes Jahr unter anderem 
eine neue Trompete und ein Kinderhorn um gesamt ca. 3.000 Euro gekauft. Neben den Instrumenten braucht 
man auch Notenmaterial (ca. 800 Euro) und eine funktionierende Infrastruktur, in die laufend investiert wer-
den muss. 

Ausbildung der Jungmusikerinnen und Jungmusiker
Für einen Verein ist auch die Ausbildung der jungen Musikerinnen und Musiker sehr wichtig. So haben wir 
im abgelaufenen Jahr 1.500 Euro in diversen Anerkennungen für absolvierte Leistungsabzeichen, Übernah-
me eines Teils der Kosten für das Music-Summer-Camp, Einladung der Musikgruppe die „Blechan“ in die 
Volksschule und den Jungmusikeraus� ug zum Wasserskifahren investiert. 

Vielen Dank!
Um diese großen Ausgaben auch bewerkstelligen zu können, braucht es auch nachhaltig Einnahmen, auf die 
wir zählen können. An dieser Stelle möchte ich mich im Namen des Musikvereins bei der Bevölkerung für die 
wirklich großzügige Unterstützung bedanken. Sei es durch die Spenden zur Jungmusikerausbildung im Rah-
men dieser Zeitung, bei diversen Veranstaltungen, beim Weckruf, beim Tag der Blasmusik oder einfach ohne 
besonderem Anlass. Vielen Dank für diese Wertschätzung - ohne euch gäbe es keine Musik! 

Wir ho� en, dass wir auch in Zukunft auf eure Unterstützung zählen dürfen und wir mit unserer Musik viel 
Begeisterung hervorrufen können.

Sigrid Gierlinger

(alle Beträge Stand 15. Oktober 2018)

www.musik-im-weitblick.at
Rückblende 2018
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HAST DU LUST AUF BLASMUSIK 
UND EIN LUSTIGES 
VEREINSLEBEN?

WIR FREUEN UNS AUF DICH! Egal wie alt du bist (denn es ist nie zu 
spät ein Instrument zu lernen!) melde dich einfach und informiere dich! 
Bei unseren beiden Jugendreferentinnen Jasmin Mayrhofer unter Tel. 
0664 / 75 40 89 73 und jassemayrhofer@gmx.at oder bei Julia Lang unter 
Tel. 0664 / 49 80 818 und julialang@gmx.at!

MUSIKE
RINNEN 

& MUSIKER

Du möchtest Mitglied im Musikverein 
Pfarrkirchen sein, bist voll motiviert ein 
Instrument zu lernen und hast Lust auf

jede Menge Spaß in den Proben und bei Ausrückungen? 
Dann bist DU genau richtig bei uns!

QUERFLÖTEN

BLECHBLÄSER

KLARINETTEN

& VIELE MEHR!

 GESUCHT!

Komm‘ zu uns, wir 
brauchen Verstärkung!
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BERICHT DER

Schriftführerin
„FRAUENPOWER” – NEUJAHRSKONZERT 2018
Ein genialer Start ins neue Jahr 2018 gelang uns mit dem 
Neujahrskonzert unter dem Motto „Frauenpower“. Bei diesem beson-
deren Thema drehte sich alles um Frauen, die mit ihrer magischen 
Anziehung und ihrem Stolz zahlreiche Komponisten zu hinreißenden 
Melodien inspirierten. 

Zuerst wurde das Frauenbild von historischen Persönlichkeiten und 
Märchen� guren geprägt, wobei viele unterschiedliche Eigenschaften 
der Frau in den Mittelpunkt gerückt wurden. Mit dem Gesangsstück 
„Lenas Song - Fly with me“ konnte Ulrike Sachsenhofer aus Kleinzell 
vor allem die romantische Vorliebe von Frauen zum Ausdruck bringen. 
Auch herrschende & selbstbewusste Frauen wurden durch das Kon-
zertprogramm verkörpert. Für einen gelungenen Mix aus modernen 
und altbekannten Stücken sorgten schließlich auch die Polka „Böhmi-
sche Liebe“ sowie das Stück „Im weißen Rössl am Wolfgangsee“. Er-
gänzt durch zahlreiche Highlights, wie dem Einmarsch der Sieben 
Zwerge, der Darstellung einer Szene aus dem Musical Elisabeth und 
einer Gesangseinlage eines Musikerinnenchors bei der Zugabe, war 
es für unsere Besucher ein Konzert der besonderen Art.

Wie bereits auch in den letzten Jahren wurde wieder von Barbara 
Stadler & Alexander Staltner durch das Programm geführt. Sie bewie-
sen gekonnt ihr Wortgeschick und boten so manche amüsante Einla-
ge zwischen den einzelnen Musikstücken. 

Eine besondere Freude ist es für uns, wenn wir viele bekannte Ge-
sichter aus Pfarrkirchen in den Reihen entdecken. Danke für euren 
Besuch! Ein Dank gilt auch der Fa. Heinzl, die einige unserer Besucher 
sicher von Pfarrkirchen nach Lembach und wieder zurück brachte.

www.musik-im-weitblick.at
Rückblende 2018
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Anfang März fand im GH Scherrer unsere Jahreshauptversammlung statt. Die Funktionäre berichteten in ge-
wohnter Weise über das Jahr 2017 und auch ein Blick in das Jahr 2018 wurde gemacht. Im Rahmen der Ver-
sammlung bekamen unsere Jungmusikerinnen und Jungmusiker ihre Jungmusikerleistungsabzeichen über-
reicht. Mehr dazu im Bericht der Jugendreferentinnen ab Seite 17!

Bei der Jahreshauptversammlung wurden auch Mitglieder für ihre langjährige Tätigkeit im Verein geehrt. Die 
Verdienstmedaille in Bronze für 15-jährige aktive Mitgliedschaft im Verein erhielt Thomas Meisinger. Barbara 
Mandl und Markus Kropfmüller erhielten die Verdienstmedaille in Silber für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft. 
Musikalisch umrahmt wurde die Versammlung von unserer Jungmusikerband „Die Ohrwürmer“.

PROBEN MAL ANDERS

Ein ungewohntes Bild bot sich uns Musikern in der 
Probe am 19. März 2018. Im Zuge einer Lehrprobe 
stellten sich drei junge, angehende Kapellmeis-
ter der Herausforderung, jeweils ein Stück mit uns 
einzustudieren. Die Kapellmeisterschüler unter der 
Leitung von Thomas Eckerstorfer stellten sich dabei 
sehr geschickt an, wodurch diese Probe auch für 
uns sehr lehrreich war.

TRADITIONELLER WECKRUF

Musikalische Klänge in den frühen Morgenstunden 
bedeuten für die Pfarrkirchner, dass es wieder Zeit 
ist für den traditionellen Weckruf des Musikvereins, 
der am 1. Mai 2018 stattfand. Ein großer Dank gilt 
allen Gönnern, bei denen trotz der frühen Uhrzeit 
unser Spiel Gehör � ndet. Ebenso möchten wir uns 
bei allen bedanken, die für uns eine kleine Jause, 
Ka� ee und Kuchen vorbereitet haben.
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FRÜHSCHOPPEN IN NIEDERKAPPEL
Gemeinsames Musikzieren und geselliges Beisammensein - diese beiden Punkte vereint ein Frühschoppen 
bestens. Beim Zeltfest in Niederkappel am 29. April 2018 durfte der Musikverein den Frühschoppen am 
Sonntag musikalisch gestalten. Wir bekamen mit dem lustigen Sepp von Agatha einen Humoristen zur Seite 
gestellt, der seine Witze zum Besten gab.

FRÜHSCHOPPEN BEIM GOLFTURNIER
Wenn frühmorgens der Kanonenstart für das „Early-Morning-Turnier“ der Golfer ist, heißt es für uns, dass der 
Frühschoppen beim Golfclub ansteht. Am 23. Juni 2018 spielten wir bei sehr frischen Temperaturen für unsere 
Zuhörer Polkas, Märsche und auch den ein oder anderen Schlager. So wie in den letzten Jahren war es uns 
auch heuer eine große Freude und wir ho� en auf eine Wiederholung im nächsten Jahr!

EIN BISSCHEN SPASS MUSS SEIN…

Auch außerhalb der Proben und Ausrü-
ckungen geht es bei uns lustig zu. 

Deshalb nutzten wir Anfang März 2018 die 
Chance zum Eisstockschießen. Den Abend 
ließen wir dann im GH Scherrer bei einem 
leckeren „Bratl in da Rein“ ausklingen.

www.musik-im-weitblick.at
Rückblende 2018
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Der diesjährige MUSIKAUSFLUG führte uns heuer in das Stift Schlierbach und zu einer Floßfahrt nach Groß-
raming. Nach einer interessanten Führung durch das Stift, die Käserei und die Glasmalerei konnten wir ver-
schiedenste Käsesorten probieren. Am Nachmittag stand das Highlight unseres Aus� uges an: eine Floßfahrt in 
Großraming auf der Enns. Mit einem Floß ging‘s � ussaufwärts, während ein köstliches Grillbu� et für uns vor-
bereitet wurde. Unterhalten von einer steirischen Harmonika genossen wir das Essen in strömendem Regen.

Gestärkt mussten wir eine Flößerprüfung absolvieren, bei der wir in vier Teams unterschiedliche Wett-
bewerbe meisterten. Eine Herausforderung war beispielsweise das Schmieden einer Klampfe oder das 
Absägen von exakt 18 Zentimetern Holz. Auch einfachere Aufgaben, wie das Zubereiten eines Sterzes oder 
das Bauen einer Brücke über einen „Wildwasser� uss“, wurden uns gestellt. So einfach diese Aufgaben auch 
klingen, so mancher ging beim Brücken bauen wortwörtlich „baden“. Diesen tollen Tag ließen wir am 
Nachhauseweg bei einer gemütlichen Einkehr in der Jausenstation „Hansberg“ ausklingen.
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OKTOBERFEST
SÖWE GAUDI - NEICHA ORT
Unser Oktoberfest zur traditionellen dritten goldenen Samstagnacht fand 2018 erstmals im Gemeinde-
bauhof statt. Wie üblich wurden unsere Gäste mit original bayrischer Weißwurst, Brez’n, kühlem Bier und 
auch Punsch (perfekt für die Temperaturen beim Oktoberfest) bestens versorgt. Für die musikalische 
Umrahmung sorgte in gewohnter Weise die „Bierbrez’n-Musi“, die verschiedenste Stücke zum Besten gab. 
Mit Märschen, Polkas und auch dem ein oder anderen Schlagerhit war bestimmt für jeden Besucher etwas 
dabei. Auch heuer wurde der Oldtimer Traktor von Christoph für eine Werbefahrt im Ort genutzt, um die 
Besucher in unsere neue Location zu locken.
Trotz der etwas frischen Temperaturen waren viele Gäste bis zum Abend bei der Seiterlbar anzu-
tre� en. Für uns war es ein voller Erfolg und wir erhielten viele positive Rückmeldungen über den 
Ortswechsel – DANKE dafür!

Ein großes Dankeschön gilt auch der Gemeinde, die uns ermöglicht hat den Bauhof zu nutzen und den 
Gemeindemitarbeitern, die diesen für uns freigeräumt haben!

www.musik-im-weitblick.at
Rückblende 2018
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GEMEINSCHAFTSKONZERT
Am 6. Oktober 2018 spielten wir anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums des Musikvereins Alten-
hof ein Gemeinschaftskonzert mit den Altenhofer 
Musikantinnen und Musikanten in der Alfons Dorf-
ner Halle. Knapp 70 Musikerinnen und Musiker füll-
ten die Bühne bis auf den letzten Stuhl und brachten 
die Halle zum Klingen. Mit viel Wortgeschick & Witz 
führte Reinhard Biermair durch den Konzertabend. 
Die beiden Kapellmeister Christoph Wögerbauer 
und Ludwig Mayrhofer einigten sich auf eine bunte 
Programmauswahl, bei der sicherlich für jeden etwas 
dabei war. Von düsteren Klängen der Piraterie in der 
Karibik über olympische Fanfarenklänge bis hin 
zu den Ohrwürmern von Udo Jürgens wurde den 
Zuhörern akustisch einiges geboten. Eine Gesangs-
einlage und einige Solos spickten das Programm mit 
der notwendigen Würze. Unter anderem lieferten 
unsere beiden Supermänner Simon Mairhofer und

Martin Neundlinger erneut eine Glanzleistung beim 
gleichnamigen Musikstück ab. Im Anschluss an 
das Konzert ließen wir den Abend gemeinsam bei 
musikalischer Umrahmung durch die Band „Peaters“ 
ausklingen. Dieser Ausklang dauerte individuell 
je nach Musiker auch „etwas“ länger. Das Gemein-
schaftskonzert war für uns ein wirklich tolles Erlebnis. 
Das gemeinsame Musizieren mit so vielen Musikerin-
nen und Musikern war natürlich eine Herausforde-
rung, an der wir aber letztlich sicherlich gewachsen 
sind. Wir lernten einige neue Menschen und Charak-
tere kennen, die man bisher gar nicht oder nur „vom 
sehen her“ kannte. Dadurch stellten wir auch fest, 
dass der Musikverein Altenhof genauso ein lustiger 
Haufen ist wie wir. Wer weiß, ob die nächsten Ideen 
nicht bereits in irgendeinem Kopf gesponnen 
werden und vielleicht entsteht bald wieder ein tolles, 
gemeinsames Projekt - wir würden uns freuen.
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... hier noch einige Eindrücke vom Gemeinschaftskonzert mit dem MV Altenhof:

SONSTIGE AUSRÜCKUNGEN | STATISTIK
Der Faschingsumzug, die kirchlichen Ausrückungen, das Maibaum aufstellen, der Florianikirchgang der Feuer-
wehren und der P� ngstritt sind nur ein kleiner Auszug aus der Liste unserer Ausrückungen. Gerne sind wir bereit 
Veranstaltungen örtlicher Vereine oder auch auf Wunsch von Gemeindebürgern verschiedene Anlässe musika-
lisch zu umrahmen. Somit ergaben sich im Jahr 2018 in Summe 102 Ausrückungen, die sich wie folgt aufteilen:

4 TAUFEN 6 BEGRÄBNISSE

1 BEZIRKSFEST MIT MARSCHWERTUNG2 KONZERTE

35 GESAMTPROBEN 20 TEILPROBEN 9 MARSCHPROBEN

(Geburtstage, 
Fasching, Sieger-
ehrung FF Bewerb,...)

7  KIRCHLICHE 
    AUSRÜCKUNGEN 18 AUSRÜCKUNGEN           

 

 
Momentan zählt der 
Verein: 49 Mitglieder 

-     44 MusikerInnen
-       5 Marketenderinnen

-     24 Frauen 
-     25 Männer

Der Altersdurchschnitt 
beträgt 28 Jahre. 

Das „älteste“ Mitglied ist 56 
Jahre und das jüngste 13 
Jahre alt.

EIN PAAR ZAHLEN ...

www.musik-im-weitblick.at
Rückblende 2018
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HERZLICHE EINLADUNG 
ZUM

Neujahrskonzert

MACHOS E MAFIOSI - GUSTO ITALIANO

Mit italienischen Köstlichkeiten verführen wir euch nicht nur musikalisch in die Welt der Casanovas, der 
Gangster und Italo-Westernhelden.  Ein Meer von Impressionen, Lebendigkeit und Lebensfreude gepaart mit 
einem Hauch Melancholie wird euch von der Schönheit dieser einzigartigen Musik überzeugen. 

Wir freuen uns auf einen schönen Abend und zahlreiche Besucher!

Für die Pfarrkirchner gibt es wieder einen 
Bus-Shuttle von Pfarrkirchen zum Konzert und 
zurück durch die Firma Heinzl.

Abfahrt: Heinzl-Parkplatz Pfarrkirchen
5. Jänner 2019 um 19:15 Uhr.
Rückfahrt: nach dem Konzert um 23:00 Uhr
BITTE UM ANMELDUNG BEI FA. HEINZL
(Tel. 07285/405). Dankeschön!

HINWEIS



BERICHT DER

Jugend referentinnen
Musikalische Umrahmung der Jahreshauptversammlung 
Für unsere Jungmusikerband „die Ohrwürmer“ startete das Musik-
jahr mit Proben für den ersten großen Auftritt bei der Jahreshaupt-
versammlung am 2. März 2018.

Unter der Leitung von unserem Kapellmeister Ludwig Mayrhofer 
führten unsere Jüngsten die einstudierten Musikstücke, mit Unter-
stützung von ein paar jungen Mitgliedern des Musikvereins, vor.  

Wir legen sehr viel Wert darauf, dass unsere jungen Musikerin-
nen und Musiker bereits von Anfang an im Jugendorchester 
spielen, da nicht nur das Zusammenspiel trainiert wird, sondern 
auch Kontakte mit anderen geknüpft werden. 

17

NEU NEU NEU! www.musik-im-weitblick.at
KENNST DU SCHON DIE NEUE HOMEPAGE VOM MUSIKVEREIN? Hier bist du immer 
bestens über das Vereinsleben infomiert! Viel Spaß beim Entdecken & Stöbern!

Dabei ist es immer wieder schön zu sehen, welch Freude die Jungmusikerinnen und Jungmusiker beim 
gemeinsamen Musizieren haben. 

www.musik-im-weitblick.at
Rückblende 2018
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Besuch der „Blechan“ in der Volksschule
Am 09. März kamen die „Blechan“ zu Besuch in den Turnsaal unserer Volksschule und dabei war wieder 
ordentlich Spaß angesagt. Mit großer Portion kindgerechtem Humor und lustigem Schauspiel wurden 
den Schülerinnen und Schülern der Volksschulen Neustift und Pfarrkirchen die verschiedenen Blech-
blasinstrumente schmackhaft gemacht. Zu guter Letzt erhielten die Kinder die Möglichkeit, Blas- und 
Schlaginstrumente im Musikheim auszuprobieren. 
Wir ho� en, dass die Entscheidung für ein Instrument durch das ansprechend gestaltete Programm der 
„Blechan“ leichter fällt und freuen uns immer auf ganz viele neue Gesichter unter unseren Jungmusikerinnen 
und Jungmusikern.
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Konzert der Jungmusikerband „Ohrwürmer“
Am 06. Juli konnten unsere jungen, motivierten Musikerinnen und Musiker nochmal ihr Können beim alljähr-
lichen Sommerkonzert unter Beweis stellen. Die Ohrwürmer präsentierten einige Stücke als Orchester und 
zusätzlich genossen die Zuschauerinnen und Zuschauer hörenswerte Soloeinlagen sowie verschiedenste 
Ensemblestücke. 

Den allerersten Auftritt an diesem Abend hatten Thomas Wögerbauer (Tenorhorn) und Valerie Kehrer (Quer-
� öte), die beide das Publikum mit einem Solostück begeisterten. Anschließend an das Konzert gab es heuer 
Bratwürstel und so ließen wir den Abend bei einem gemütlichen Beisammensein ausklingen. 

Im diesem Zuge möchten wir wieder einmal DANKE sagen an alle Eltern, die ihren Kindern die Möglichkeit 
geben, ein Instrument zu lernen und viel Zeit und auch Geld für das Hobby ihrer Kinder aufwenden.

Wasserskifahren in Steyregg
Ein ganz besonderes Erlebnis in den Ferien war das ganztägige Wasserskifahren mit unseren Jungmusike-
rinnen und Jungmusikern am Salmsee in Steyregg. Bei strahlendem Sonnenschein und heißen Tempera-
turen konnten sich unsere Wasserratten beim Wasserski- und Reifenfahren austoben. Sich mit Skiern über 
das Wasser ziehen zu lassen, sieht einfacher aus, als es ist. 

www.musik-im-weitblick.at
Rückblende 2018
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Mit unseren netten, charmanten Guides, die Luki extra organisierte, lernten die Kids die dafür notwendige 
Haltung und Körperspannung und beherrschten dies sehr schnell. Ausgestattet mit Schwimmwesten zisch-
ten sie sehr professionell nach vorne. Einige waren von sich selbst so überrascht, dass sie gleich noch eine 
Runde drehten. Um rasch wieder zu körperlichen Kräften zu kommen, stärkten sie sich in der Wartezeit mit 
knackigem Obst.
Zu Mittag wurden wir von unserem Grillmeister Luki bestens mit leckerem Fleisch und Würsteln verköstigt 
und rasteten danach eine Weile, bis wir uns wieder ins Abenteuer stürzten.

Unsere talentierten jungen Wasserskifahrerinnen und Wasserskifahrer hatten trotz zahlreicher Stürze sichtlich 
großen Spaß und freuen sich bereits jetzt auf den nächsten Aus� ug zum Salmsee. Herzlichen Dank an Luki, 
der diesen tollen Aus� ug für uns organisiert hat!
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Music-Summer-Camp
In den Sommerferien haben die Jungmusikerinnen 
und Jungmusiker vom Bezirk Rohrbach jährlich die 
Möglichkeit, eine gemeinsame Woche in St. Oswald 
bei Freistadt zu verbringen. Diese Tage umfassen 
neben Ensemble-, Gesangs- und Orchesterproben 
auch ein abwechslungsreiches Freizeitprogramm, 
welches immer von den Bezirksjugendreferen-
tinnen und Bezirksreferenten organisiert wird. 
Folgende Mitglieder unserer Jungmusikerband 
nahmen daran teil: Simone Leithner (Horn), 

Samuel Scherrer (Schlagzeug), Selina Wakolbin-
ger (Klarinette), Lisa Paster (Klarinette) und Carina 
Stürmer (Klarinette). Als Abschluss fand auch heuer 
wieder ein gemeinsames Konzert statt, bei dem die 
erprobten Stücke als Orchester oder im Ensemble 
vorgetragen wurden. Besonders sehenswert war die 
spektakuläre Marscheinlage der Kinder.

Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame Erlebnisse!
Jasmin Mayrhofer & Julia Lang

www.musik-im-weitblick.at
Rückblende 2018
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LEISTUNGSABZEICHEN

 Wir gratulieren! 
Auch dieses Jahr haben wieder einige Jungmusikerinnen und Jungmusiker die Prüfung für das Jungmusi-
kerleistungsabzeichen (JMLA) mit Bravour gemeistert. Zusätzlich absolvierten drei junge Musikerinnen das 
Juniorleistungsabzeichen. Dies ist eine Vorstufe vom bronzenen Leistungsabzeichen.

JUNIORLEISTUNGSABZEICHEN:

•    Lisa Paster auf der Klarinette mit ausgezeichnetem Erfolg
•    Selina Wakolbinger auf der Klarinette mit ausgezeichnetem Erfolg
•    Valerie Kehrer auf der Querfl öte mit sehr gutem Erfolg 

JMLA IN BRONZE:

•    Lukas Ratzesberger am Schlagzeug mit ausgezeichnetem Erfolg
•    Samuel Scherrer am Schlagzeug mit ausgezeichnetem Erfolg
•    Magdalena Wögerbauer auf der Klarinette mit ausgezeichnetem Erfolg
•    Carina Stürmer auf der Klarinette mit sehr gutem Erfolg
•    Michael Thorwartl am Tenorhorn mit gutem Erfolg

JMLA IN GOLD:

• Martin Neundlinger (Foto links) und Simon Mairhofer (Foto rechts)



Valna SER

Ele SAR

Lar HAZE
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HERZLICH WILLKOMMEN!

Jungmusikerinnen & Jungmusiker
Auch heuer konnten wir wieder einige begeistern, ein Instrument zu erlernen. Für sie begann bereits im 
September der Musikschulunterricht. Wir freuen uns, euch in ein paar Jahren in unseren Reihen begrüßen zu 
dürfen!

Sam SER

Geboren am: 10.12.2006
Erstinstrument:  Scag se 2013
Zweitinstrument: Tenr
Ausbildung seit:  09. 2018
Musiklehrer: Berr Ote
Unterricht: M emh

Geboren am: 14.01.2010
Erstinstrument:  Kla se 2016

Zweitinstrument: Saxn
Ausbildung seit:  09. 2018

Musiklehrer: Mic Knege
Unterricht: pit

September der Musikschulunterricht. Wir freuen uns, euch in ein paar Jahren in unseren Reihen begrüßen zu 

Geboren am: 05.01.2011
Instrument:  Hor

Ausbildung seit:  09. 2018
Musiklehrer: Rud Jnas 

Unterricht: M emh

Geboren am: 27.02.2008
Erstinstrument:  Kla se 2013
Zweitinstrument: Obo
Ausbildung seit:  09. 2018
Musiklehrerin: Magna Ber, 
Unterricht: pit

www.musik-im-weitblick.at
Rückblende 2018



SIMONE LEITHNER
(HORN)

„Mir gefällt besonders die gute 
Atmosphäre im Verein, dass ich 

von den anderen sofort gut 
aufgenommen worden bin 

& dass wir alle so lustig sind.“

CARINA STÜRMER
(KLARINETTE)

„Im Musikverein gefällt mir die 
gute Zusammenarbeit & Kommuni-

kation. Es ist eine ganz neue 
Erfahrung für mich und ich 

schätze es sehr dabei zu sein.“

24

MAGDALENA WÖGERBAUER
(KLARINETTE)

„Besonders gefällt mir 
in unserem Musikverein 

das gemeinsame Musizieren 
von � otten und 

modernen Musikstücken.“

MAGDALENA WÖGERBAUER
(KLARINETTE)

„Besonders gefällt mir 
in unserem Musikverein 

das gemeinsame Musizieren 

CARINA STÜRMER
(KLARINETTE)

„Im Musikverein gefällt mir die 
gute Zusammenarbeit & Kommuni-

kation. Es ist eine ganz neue 

SIMONE LEITHNER
(HORN)

„Mir gefällt besonders die gute 
Atmosphäre im Verein, dass ich 

von den anderen sofort gut 

Neuzugänge im Verein
Mit großer Freude hat der Musikverein Pfarrkirchen im Frühjahr zwei neue Klarinettistinnen und eine 
neue Hornistin empfangen! Natürlich ho� en wir, dass uns die drei Mädls noch lange treu bleiben und den 
Musikverein tatkräftig unterstützen. Wir wünschen ihnen weiterhin viel Freude beim Musizieren!

Ane SLATI         Kev EZ

Geboren am: 24.09.1988
Erstinstrument:  Quröt (e 15 
Jah kis Mli  M)
Zweitinstrument: Saxn
Ausbildung seit:  09. 2018
Musiklehrer: Mic Knege
Unterricht: pit

Geboren am: 09.11.2009
Erstinstrument:  Trot
Ausbildung seit:  09. 2018

Musiklehrer: Fab P.
Unterricht: pit
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Simone Wögerbauer 
Eltern: Johanna und Helmut Wögerbauer

am 14. Jänner 2018

Johannes Mandl 
Eltern: Barbara Mandl und Matthias Hörl

am 24. März 2018

Christoph Lang 
Eltern: Lydia und Bernhard Lang

am 17. Februar 2018

Gregor Peer 
Eltern: Ursula Stelzhammer und Klemens Peer

am 9. September 2018

WIR GRATULIEREN HERZLICH!

So spielt das Leben
Taufen

www.musik-im-weitblick.at
Rückblende 2018
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Geburtstage

Jubelhochzeiten
Silberne Hochzeit feierten unser ehemaliger Musikant Manfred Bauer und seine Frau Silvia!

85. Geburtstag 
unseres Gönners Franz Rauscher 

am 7. Februar 2018

30. Geburtstag 
unserer Flötistin Andrea Schlagnitweit 

am 24. September 2018
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ZUM SCHMUNZELN 

Raus-Posaunt
LÖCHRIGER STABFÜHRER
Bei der Marschwertung ist es üblich, dass neben dem Marschieren an 
sich und der musikalischen Ausführung auch die Uniform bewertet 
wird. Gleich nach unserem Marschauftritt herrschte im Festzelt sehr 
gute Stimmung. Dadurch vergaßen wir die Zeit und mussten schließ-
lich sehr zügig unsere sieben Sachen zusammensuchen, um rechtzei-
tig beim Festakt zu sein. In der Hektik bemerkte unser Stabführer beim 
Umlegen der Schärpe ein au� älliges Loch in seiner Hose. Zum Nähen 
blieb aber leider keine Zeit mehr. In seiner Not versuchte er kurzerhand, 
das Loch beim Festakt mit der eigenen Hand und der Stabführerschärpe 
abzudecken. Dieser Versuch blieb jedoch anscheinend ohne Erfolg, denn 
aufmerksame Beobachter diskutierten später über die Farbe der 
Unterwäsche unseres Stabführers. Ob das Problem bis heute behoben 
wurde, kann bei diversen Ausrückungen überprüft werden...

EIN MUSIKANT GEHT BADEN
Ein Programmpunkt unseres Musikaus� uges waren verschiedene Teambewerbe. Im Zuge einer Aufgabe muss-
te ein Teilnehmer zur Enns laufen und möglichst schnell Wasser schöpfen. Entgegen des gewählten Teamna-
mens „langsam aber sicher“ legte er einen fulminanten Start hin, um seine Gruppe auf das Siegertreppchen 
zu bringen. Aufgrund der hohen Startgeschwindigkeit waren seine Teammitglieder über das längere Weg-
bleiben dann aber verwundert. Die Erklärung dafür wurde prompt durch das pitschnasse Rückkehren gelie-
fert, da dem Läufer das Wasser o� ensichtlich kurzzeitig bis zum Hals stand. Ob er nur die Wassertemperatur 
testen oder doch eine Runde schwimmen wollte, wissen wir bis heute nicht. Vielleicht wollte er auch nur ein 
Werbe-T-Shirt des Veranstalters ergattern. Für das Team „langsam aber sicher“ hat sich der Abstecher ins kühle 
Nass aber dennoch nicht gelohnt. Lustig war‘s trotzdem :-)

PFARRKIRCHNER QUELLWASSER MIT GEIST?
Zeitgleich zu unserem Oktoberfest � ndet auch bei einem befreundeten Verein eine Veranstaltung statt. Um 
diese Freundschaft zu p� egen und deren Veranstaltung musikalisch und kulinarisch zu bereichern, stattete 
eine Gruppe von Musikern samt Marketenderinnen der Gesellschaft einen Besuch ab. Während die Musiker 
aufspielten, schenkten die Marketenderinnen reichlich Hochprozentiges aus. Als der selbstangesetzte Likör 
aufgebraucht war, wurde auf den zugekauften Obstler zurückgegri� en. Der feine Gaumen enttarnte jedoch 
den vermeintlichen Obstler schnell als qualitätsvolles, nährsto� reiches Pfarrkirchner Quellwasser. Die kulina-
rische Reise durch die Gemeinde wurde zu unserer Freude mit einer großzügigen Spende belohnt. Auf Anra-
ten der Feinschmecker wurde das Geld in unseren Schnapsvorrat investiert. Ob unsere Marketenderinnen auf 
die wundersame Verwandlung von Wasser zu Schnaps vertrauten oder der Fehler schon beim Schnapsbren-
ner lag, ist der Redaktion nicht bekannt.

www.musik-im-weitblick.at
Rückblende 2018
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Musi-
Kreuzworträtsel
1. Bei welchem Register sitzen die meisten Leute?
2. Wer hat mit Löchern in der Hose zu kämpfen?
3. Die beste Aussicht in Pfarrkirchen gibt‘s auf der ...
4. Die meisten Ausrückungen gab es im Monat ...
5. Wer hält den Takt in den Musikproben?
6. Musikproben � nden immer statt am ...
7. Unsere jüngste Musikerin in Ausbildung heißt...?
8. Wo fand das heurige Bezirksmusikfest statt?
9. Gab‘s paarweise am Oktoberfest

10. Festival für Blasmusikfreunde in Ort im Innkreis
11. Was holen sich die Musikanten jedes Jahr?
12. Unsere Jungmusiker nennen sich die ...
13. Wo � ndet das nächste Bezirksmusikfest statt?
14.  Ein Sprichwort lautet „Mit Pauken und ... “
15. Unser nächster musikalischer Auftritt ist das ...
16. Welche Sprache wird weltweit gesprochen? Die ...
17. Verkaufsschlager am Weihnachtsmarkt ... 
18. Unser Motto lautet „Gemeinsam ist ...“

Ü = Ü, ß = SS, Lösungswort auf Seite 36



29

HERZLICHEN DANK AN UNSERE

Sponsoren

4141 Pfarrkirchen 79 
07285/60 235, www.peer-perr.com

www.musik-im-weitblick.at
Rückblende 2018



30

 

Lebenssituationen sind vielfältig.  
Unsere Lösungen auch.  

www.generali.at 

     

Unter den Flügeln des Löwen. 

Um zu verstehen, muss man zuhören. 

Ob.Insp. Alexander Staltner 
M +43 664 872 36 97 

alexander.staltner@generali.com  
generali.at/alexander.staltner 

Generali Versicherung AG 
Am Teich 2, 4150 Rohrbach-Berg 

Jetzt bis 7.900 Euro Förderung bei Umstieg vom fossilen Heizsystem (Öl, Gas, Koks, Strom)
Infos auf www.oekofen.at
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Traditionsbetrieb
seit 1909

Fleischerei

Rainer Binder

HERZLICHEN DANK AN UNSERE  Sponsoren
 

www.musik-im-weitblick.at
Rückblende 2018
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www.kumpfmueller.co.at

 
Linzerstraße 46, A-4132 Lembach 

Pfarrkirchen | Kollerschlag 
Tel: +43 7286 8123

office@kumpfmueller.co.at

Ein stabiles 
Fundament für 
die Zukunft: 
Mit Sicherheit auf  
die Besten bauen.
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www.lml.at 
www.facebook.com/lmlgruppe

Sie bekommen immer jene Versicherung, Veranlagung und Finanzierung, die Ihren  
Bedürfnissen und Anforderungen 100 % gerecht wird. Ein Leben lang vom Besten das  
Passende. Was immer gleich bleibt: Ihre Zufriedenheit.

Ihr LML Versicherungsmakler in Hofkirchen:

Die beste Versicherung – 
direkt vor Ihrer Haustüre!

HERZLICHEN DANK AN UNSERE  Sponsoren

www.hehenberger.at

www.musik-im-weitblick.at
Rückblende 2018
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Schnupper Gaudi Turniere 

Schnupper Angebot für 'Dasige' 

Platzreifekurs & 
Jahresmitgliedschaft 2019 €390,-

Gilt nur für Neumitglieder aus der Region. Kurse starten jedes Wochenende!

Sonntag, 5. Mai                      Sonntag, 2. Juni 
jeweils ab 13:00 

Email: gcpfarrkirchen@golf.at 

Tel.: 07285 6420 www.gcpfarrkirchen.at

Liebe (Noch-) Nichtgolfer,  
wir möchten euch recht herzlich zu unseren Schnupper Gaudi Turnieren einladen. 
Golfvorkenntisse sind NICHT nötig!  
 
Teilnahmegebühr: €10, pro Person inkludiert Schläger und Bälle fürs Turnier, Startgeschenk,
Platzgebühr, Verpflegung & Siegerehrung. 
 
Auf die Sieger warten tolle Preise! Wir freuen uns auf ein lustiges Turnier und anschließendes
gemeinsames Feiern mit euch! 
 
Anmeldungen bis 2 Tage vor Turnierbeginn unter gcpfarrkirchen@golf.at oder 07285 6420

Stressfrei & unverbindlich 
Golf ausprobieren! 

GC Pfarrkirchen i. M. 

        GC Pfarrkirchen i. M.  
Email: gcpfarrkirchen@golf.at    |    www.gcpfarrkirchen.at    |    Tel.: 07285 6420Email: gcpfarrkirchen@golf.at    |    www.gcpfarrkirchen.at    |    Tel.: 07285 6420
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Straßhäusl-Schmankerl
gibt´s jetzt auch imLeitner‘s Wirtshaus!
Straßhäusl-Schmankerl

Leitner‘s Wirtshaus!
Straßhäusl-Schmankerl

Renate & Dusty und ihr Team 
freuen sich auf euch! 

Jausenstation
Straßhäusl
Pfarrkirchen
Tel.: 0664-82 80 537
Mo–So ab 1400, in den Sommer- 
monaten ab 1600 Uhr geöffnet.

Leitner‘s
Wirtshaus

Rohrbach-Berg
Tel.: 0680-40 26 392
Mo, ab 11 Uhr: Ripperlessen
Mo, Di, Do, Fr: 800–2200

Mi, Sa: 800–1300

Busse gegen Voranmeldung
willkommen, auf Wunsch
Livemusik!

Renate & Dusty und ihr Team

, in den Sommer-
 Uhr geöffnet.

Mo, ab 11 Uhr: Ripperlessen

BARTH SEPP‘S

Rathausstüberl

Rathausstüberl  |  Pizzeria Barth 
Ö� nungszeiten: MO, DI - SO 08:00 - 02:00 Uhr; MI 08:00 - 14:00 Uhr
Warme Küche 11:00 - 14:00 Uhr und 16:00 - 22:00 Uhr 
Markt 4 , 4142 Hofkirchen im Mühlkreis   |   Tel.:  07285 / 6247    

Wir freuen uns auf euren Besuch!

AB 7. JÄNNER 2019

NEUERÖFFNUNG NACH UMBAU!

www.musik-im-weitblick.at
Rückblende 2018
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effektiv Heizkosten sparen

VERGELT‘S GOTT!
Der Musikverein Pfarrkirchen bedankt sich bei allen Firmen und Privatpersonen für die großzügigen 
Spenden! Dank eurem Sponsoring ist es unter anderem überhaupt möglich, eine Zeitung wie diese in die 
Gemeindehaushalte zu  bringen! Wir ho� en, dass ihr uns auch weiterhin unterstützt!

LÖSUNGSWORT MUSI-KREUZWORTRÄTSEL (Seite 28):  Musik im Weitblick
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BILDER SAGEN MEHR ALS 1000 WORTE

Schnappschüsse

www.musik-im-weitblick.at
Rückblende 2018
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Gemeinsam ist Gemeinschaft
MUSIKVEREIN PFARRKIRCHEN



SAVE THE DATE  -  GLEICH NOTIEREN!

Terminvorschau 2019

15. MÄRZ 

Jahreshaupt-
versammlung im 
Gasthaus Scherrer

1. MAI

Traditioneller
Weckruf

22. JUNI

Gol� rühschoppen 
beim Early-
Morning-Turnier 

2. NOVEMBER

Gemeinsames 
Konzert in Pfarr-
kirchen im Rottal

15. DEZEMBER 

Weihnachtsmarkt
mit Musi-Punsch-
stand

16. /17. NOVEMB.

Konzertwertung
in Lembach

19. OKTOBER

Traditionelles
Oktoberfest
im Bauhof

15. AUGUST

Pfarrfrühschoppen
am Ortsplatz

15. DEZEMBER 

   5. JÄNNER

„Machos e Ma� osi 
– Gusto Italiano“ 
(Neujahrskonzert)

   5. JÄNNER

15. / 16. JUNI

Bezirksmusikfest
in Neustift

(Neujahrskonzert)

2. NOVEMBER

IMPRESSUM  |  FÜR DEN INHALT VERANTWORTLICH: 
MUSIKVEREIN PFARRKIRCHEN IM MÜHLKREIS  |  4141 PFARRKIRCHEN 31

Kontakt: Obmann Karl Mayrhofer  |  0664 / 75 12 58 68  |  karl.mayrhofer@aon.at

22. SEPTEMBER

Erntedank und
Tag der 
Blasmusik

5. JULI

Konzert unserer 
Jungmusiker im 
Musikheim

5. JULI


